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Palynologische Forschung in den Ostalpen und
ihren vorgelagerten Gebieten

von

Notburga WAHLMÜLLER *)

Palynological research in the Eastern Alps and adjacent regions

S y n o p s i s : The palynological research in the western part of the Eastern Alps is recorded for the last sev-
enty years. A list of palynologically investigated localities documents the historical development of research con-
cerning the vegetation history in the last 15.000 years within an area from Lake Constance in the West, to Salzburg
in the East.

1. Einleitung:

In einer kurzgefaßten Darstellung werden 70 Jahre palynologische Forschung in den Ostalpen
vom Bodensee bis Salzburg aufgezeigt. Dazu wurden sämtliche Publikationen, die die spät- und
nacheiszeitliche Vegetationsgeschichte betreffen, katalogisiert. Soweit es möglich war, wurden
auch nichtveröffentlichte Arbeiten mitberücksichtigt. Der Zweck dieser Dokumentation ist es, ra-
sche Information zu bieten über den Stand der Forschung in einem Gebiet, sei es für neue Arbeiten
als auch für Vergleiche und Zusammenfassungen.

2. Dokumentiertes Gebiet:

Das dokumentierte Gebiet erfaßt den westlichen Abschnitt der Ostalpen vom Bodensee bis
zur Salzach. Ausgehend vom zentralen Alpenhauptkamm des westlichen Abschnittes der Ostalpen
wurden die nördlich und südlich vorgelagerten Gebiete, welche noch im Bereich der maximalen
Vergletscherung der Eiszeit liegen, mit einbezogen. Vom Alpenhauptkamm reicht das erfaßte
Areal gegen Norden über die Nördlichen Kalkalpen bis in das Gebiet des Flysches, die Grenze liegt
südlich von München. Gegen Süden erstreckt sich das Areal über die Südalpen bis in die Poebene,
die Grenze ist die Etsch, beziehungsweise die Adria. Die westliche Grenze von Norden nach Süden
ist der Bodensee und der Gardasee. Im Osten wurde das Gebiet mit der Salzach, den Radstätter
Tauern und schließlich der Grenze Italien/Jugoslawien begrenzt. Somit erfaßt die Dokumentation:
Bayern südlich von München, Vorarlberg, Nordtirol, Salzburg westlich der Salzach und westlich
der Radstätter Tauern, Osttirol, Südtirol, Trentino und Friaul Misch Venetien.

3. Geschichtlicher Überblick:

Für das nördliche Alpenvorland gab FIRBAS (1949) von den Anfängen der "modernen" Pol-
lenanalyse bis zum Einsatz der ersten Radiokarbondaten eine eingehende Übersicht. Besonders
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O vor 1950
A nach 1950 ohne C-14 Daten

A nach 1950 mit C-14 Daten

Abb. 1: Palynologisch untersuchte Lokalitäten in den Ostalpen vom Bodensee bis Salzburg.

hervorzuheben sind die umfassenden Arbeiten von PAUL & RUOFF (1927 und 1932) mit insge-
samt mehr als 50 bearbeiteten Mooren. Die ersten alpinen Pollendiagramme wurden von FIRBAS
(1923 und 1926) erstellt, denen folgten bald die Arbeiten der Schüler von GAMS: FEUERSTEIN
( 193 3) und SARNTHEIN (1936 und 1948). Zur selben Zeit setzte auch die vegetationsgeschichtli-
che Forschung in den Südalpen mit KELLER (1931), FISCHER & LORENZ (1931), DALLA
FIOR (1932) und SARNTHEIN (1936) ein. Aus den Südalpen liegen ebenfalls zusammenfassen-
de Arbeiten mit geschichtlichem Überblick vor: GAMS (1972), SCHNEIDER (1985) und KRAL
(1989).

Grundsätzlich lassen sich zwei Perioden abgrenzen. Eine ältere Periode mit Arbeiten vor
1950, in der noch wenige Baumpollentypen unterschieden wurden und Kräuterpollen überhaupt
nicht differenziert wurden. Zudem war die Bohrtechnik noch nicht ausgereift, der Probenabstand
war relativ groß und es gab keine Möglichkeit der Datierung. Damit ist die Aussagekraft dieser älte-
ren Pollendiagramme eingeschränkt, sie geben uns heute aber wertvolle Hinweise für Neuunter-
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suchungen. Während des 2. Weltkrieges wurde die Mikrostratigraphie und Palynologische Diagno-
stik vor allem in den skandinavischen Ländern rasch weiterentwickelt. Um 1950 beginnt die zweite
Periode. Die große Neuerung kam durch die Datierungsmöglichkeit der organischen Sedimente
mit der Messung des radioaktiven Kohlenstoffes (LIBBY 1946,1955). Erstmals wurde diese Me-
thode der Datierung an Sedimenten des Rosenheimer Sees (F1RBAS 1958) und des Molvena Sees
(MARCHESONI1958) angewandt. Im Zentralalpenraum wurden erste Radiokarbondaten von
BORTENSCHLAGER & PATZELT. (1969) in der Venediger Gruppe und von BORTEN-
SCHLAGER (1970) in den Ötztaler Alpen eingesetzt. Mit großer Verzögerung vor allem gegen-
über den skandinavischen Ländern beginnt im Zentralalpenraum die moderne Palynologie. Außer
den pollendiagnostischen Fortschritten wurden auch die Methoden der Probenbergung wesentlich
verbessert und in zunehmendem Ausmaß werden auch zusätzliche Untersuchungsmethoden wie
Bestimmung der Pollenkonzentration, Makrorestanalysen oder Sauerstoffisotopenmessungen ein-
gesetzt. Die kartografische Darstellung (Abb. 1) demonstriert wie groß die Lücken allein betreffend
die Radiokarbondatierung im Gebiet sind. Wieviel weitere Forschungsarbeit noch nötig ist, zeigt
die geringe Zahl, der nach dem heutigen internationalen Standard bearbeiteten Lokalitäten. Insge-
samt sind es zum Beispiel nicht mehr als 30 Lokalitäten, bei denen auch die Pollenkonzentration er-
faßt wurde.

4. Zusammenfassung:

70 Jahre palynologische Forschung in den Ostalpen werden dokumentiert. Hierzu wurde eine
Liste (Tab. 1 am Ende der Arbeit) der palynologisch untersuchten Lokalitäten im Gebiet vom Bo-
densee bis Salzburg erstellt. Erfaßt wurde der westliche Abschnitt der Ostalpen mit ihren jeweils
vorgelagerten Gebieten, den Nördlichen Kalkalpen und den Südalpen. Berücksichtigt wurden pa-
lynologische Arbeiten, die sich mit der spätglazialen und postglazialen Vegetationsgeschichte, be-
treffend die letzten 15.000 Jahre nach der Eiszeit, befassen.
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Tab. 1: Liste der palynologisch untersuchten Lokalitäten. — Nr. = Nummer der Lokalität, jeweils mit 1 begin-
nend für Deutschland, Österreich und Italien. Die Nummern entsprechen den Nummern in der Abbil-
dung. — Lokalität, Autor(en) und Jahr der Publikation. — a = Höhe in m NN; b = Spätglaziale Chronolo-
gie (wie vom Autor angegeben); c = Postglaziale Chronologie (wie vom Autor angegeben); d = Anzahl
der spätglazialen Radiokarbondaten; e = Anzahl der postglazialen Radiokarbondaten; f = Art des unter-
suchten Sediments, L: limnisch, T: terrestrisch; g = Anmerkungen: Anzahl der untersuchten Profile, falls
mehr als eines untersucht wurde — Makro: Makrorestanalysen — Konz.: Pollenkonzentrationsbestim-
mung — 16O/18O: Sauerstoffisotopenuntersuchung — Rezent: rezente Pollenablagerungsuntersuchung.

Nr. Lokalität, Autor

NÖRDLICHES ALPENVORLAND, BAYERN
1 Degermoos/Hergatz (PAUL & RUOFF1932)
2 Lindcnberger Moos (PAUL & RUOFF 1932)
3 Reichholzrieder Moor (PAUL & RUOFF 1932)
4 Waltenhofener Moor (PAUL & RUOFF 1932)
5 Großmoos bei Rauhenzeil (PAUL & RUOff 1932)
6 Wasenmoos/Untermaiselstein (PAUL & RUOFF 1932)
7 Gallmoos bei Agathaiell (PAUL & RUOFF 1932)
8 Hühnermoos am Grünten (PAUL & RUOFF 1932)
9 Unteres Langmoos (PAUL & RUOFF 1932)
10 Wölflemoos (PAUL & RUOFF 1932)
11 Schornraoos (PAUL & RUOFF 1932)
12 Brandholzmoos (PAUL & RUOFF 1932)
13 Schweigen Wald (PAUL & RUOFF 1932)
14 Geltnachmoor (PAUL & RUOFF 1932)
15 Moor bei Seeg (PAUL & RUOFF 1932)
16 Moor bei Weizern-Hopfenau (PAUL & RUOFF~1932)
17 Haslacher See (KÜSTER 1986)
18 Langegger Filz (KÜSTER 1986)
19 Moor am Hopfensee/Eschach (PAUL & RUOFF 1932)
20 Moor am Weißensee (PAUL & RUOFF 1932)
21 Blindsee (PAUL & RUOFF 1932)
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Nr. Lokalität, Autor

22 Moore bei Peiting (PAUL & RUOFF 1932)
23 Premer Filz bei Lechbnick (PAUL & RUOFF 1932)
24 Kläper Filz b. Steingraben (PAUL & RUOFF 1932)
25 Moor am Bannwaldsee (PAUL & RUOFF 1932)
26 Sennalpe (OBIDOWICZ & SCHOBER 1985)
27 Wildseefilze (PAUL & RUOFF 1932)
28 a) Bimmoos (BLUDAU 1985)
28 b) Geigersau BLUDAU 1985)
28 c) Heinzelmoos (BLUDAU 1985)
28 d) Kronwinkelmoos (BLUDAU 1985)
28 e) Krottensteinmoos (BLUDAU 1985)
28 0 Kugelwälz (BLUDAU 1985)
28 g) Langes Moos (BLUDAU 1985)
28 h) Rundmoos (BLUDAU 1985)
28 i) Sattlermoos (BLUDAU 1985)
28 j) Siegelsmoos (BLUDAU 1985)
28 k) Wasserfilz (BLUDAU 1985)
28 1) Wasserscheid (BLUDAU 1985)
28 m) Wintereckmoos (BLUDAU 1985)

28 n) Wurzenbergmoos (BLUDAU 1985)
29 Moor bei Altenau (PAUL & RUOFF 1932)
30 Oderdinger Filz (PAUL & RUOFF 1932)
31 Ammermoore (PAUL & RUOFF 1932)
32 Oberes Moos am Eßsee (PAUL & RUOFF 1932)
33 Moor bei Diemendorf (PAUL & RUOFF 1932)
34 Bernrieder Filz (PAUL & RUOFF 1932, GROSS 1956)
35 Mumauer Moor (PAUL & RUOFF 1932)
36 Allmannshausener Filz (PAUL & RUOFF 1932)
37 Scehaupter Moor (PAUL & RUOFF 1932, GROSS 1956)
38 Loisach-Kochelseemoore(PAUL & RUOFF 1932)
39 Königsdorfer Filze (PAUL & RUOFF 1932)
40 Huppenberg (PAUL & RUOFF 1932)
41 Moor bei Gaissach (PAUL & RUOFF 1932)
42 Ellbacher Moor (PAUL & RUOFF 1932)
43 Kirchsee Filze (PAUL & RUOFF 1932)
44 Kirchseoner Moor (PAUL & RUOFF 1927,

RAUSCH 1975)

45 Brucker Moos (PAULA RUOFF 1927)
46 Obermühle-Moor (PAUL & RUOFF 1927)
47 Riederfilze (PAUL & RUOFF 1927)
48 Jägerswald (PAUL & RUOFF 1927)
49 Asslinger Filze (PAUL & RUOFF 1927)
50 Kolbermoor (PAUL & RUOFF 1927, FIRBAS

1935 u. 1949, BEUG 1976)
51 Koller- u. Hochrunstfilze (PAUL & RUOFF 1927)
52 Freimoos (PAUL & RUOFF 1927)
53 Hofstätter See (BEUG 1976)
54 Sims-See (BEUG 1976)
55 Lauterbacher Filze (PAULA RUOFF 1927)
56 Stötter Filz (RAUSCH 1975)
57 Schwarzer See (RAUSCH 1975, SCHMEIDL1980)
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Nr. Lokalität, Autor

58 Bätnsee (RAUSCH 1975)

59 Weitmoos (PAUL & RUOFF 1927)
60 Scbwarzelmoos/Chiemsee (SCHMEIDL 1977)
61 Südliche Chiemseemoore (PAUL & RUOFF 1927)
62 Kendlmühlfilze (SCHMEIDL 1977)
63 Rottauer Filz (PAUL & RUOFF 1927, SCHMEIDL

& KOSSACK 1971, SCHMEIDL 1977)

64 Moor auf der Ackeralm (SCHMEIDL 1980)
65 Trenkmoos (SCHMEIDL 1977)
66 Winklmoos/Reit im Winkel (MAYER 1963)
67 Moor in der Gramsen (SCHMEIDL 1977)
68 Demelftlze (PAUL & RUOFF 1927)
69 Pechschnait (SCHMEIDL 1970 u. 1971)
70 Schönramer Filz (PAUL & RUOFF 1927)
71 Lauterer Filzen (SCHMEIDL 1970 u. 1971)
72 Moor nördl. d. Abtsdorfer Sees (SCHMEIDL

1970,1971 u. 1977)
73 Ainringer Moos (PAUL & RUOFF 1927)
74 Frillensee (SCHMEIDL 1972 u. 1973)
75 Schwimmendmoos/Lattengebirge (MAYER 1966)
76 Böcklweiher/Berchlesgaden (MAYER 1966)
77 Baumgartl/Steinernes Meer (MAYER 1966)
78 Muldenmoor /Königsee (MAYER 1965)
79 Priesberg/Königsee (MAYER 1966)

600
534
520
520
520

1356

1060

603
690
450
600
440

430
923

1370
610

1720
1720
1380

-
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-
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-
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-
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- 1
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1
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- 2
- -
- -

L/T
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T
T
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T
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T
L/T
T
L/r
T
L
L

T

L/T
T
L/r
T
T
T

3 Profile
2 Profile
8 Profile

Rezent

VORARLBERG
1 Moos bei Sulzberg (GAMS 1931)
2 Schollenmoos bei Albertschwende (GAMS 1931)
3 Fohrenmoos am Bödele (GAMS 1931)
4 Obere Fohren an d. Winterstaude (GAMS 1931)
5 Gasserplatz/Feldkirch (GRAAFF et al. 1989)
6 Mariagrün/Fledkirch (CHBDEL1986)
7 Matschwitz (KOSTENZER1990)
8 Moor über dem Tilunasee (F1RBAS 1926)
9 Moor am Riedboden/Dalaas (FIRBAS 1926)
10 Wildes Ried (KOSTENZER 1990)
11 Riedboden (GAMS 1931)
12 Ried bei Dürrwaldalpe (HARDER & LORENZ

1929, LORENZ 1932)
13 Ried vor unterer Freschhüttc (HARDER &

LORENZ 1929, LORENZ 1932)
14 Ried hinter unterer Freschhüttc (HARDER &

LORENZ 1929, LORENZ 1932)
15 Ried auf Silbertaler Jöchl (HARDER &

LORENZ 1929, LORENZ 1932)
16 Moor am Arlberg (FIRBAS 1926)
17 Scheidsee/Ferwallgruppe (FRAEDRICH 1979)
18 Moor auf dem Zeinsjoch (FIRBAS 192«)
19 Moor auf der Bielerhöhe (FIRBAS 1926)

990
710

1150
1000
560 DR1-DR3
480

1500 -
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Nr. Lokalität, Autor d e f

NORDTIROL
20 Salober Alpe (BORTENSCHLAGER unveröff.)
21 Wasenmoos/Heiterwang (SARNTHEIN1940)
22 WeiBensee/Fernpaß (SARNTHEIN 1940)
23 Mieminger See (WAHLMÜLLER 1985a)

24 Katzenloch (WAHLMÜIXER 1985a u. 1985b)

25 Seefelder See (SARNTHEIN 1940,

WAHLMÜLLER, 1985a)
26 Piller Moos (OEGGL unveröff.)
27 Piller Sattel (BORTENSCHLAGER unveröff.)
28 Schwöltmoos (KUCHER unveröff.)
29 Engadiner Moos (KUCHER unveröff.)
30 Grünsee/Reschenpaß (WELTEN 1982)
31 Schwarzsee/Reschenpaß (LORENZ 1932, KRAL

1973 u. 1979, WELTEN 1982)
32 Wildmoos/Radurschltat (KRAL 1973)
33 Piburgcr See (SARNTHEIN 1940, WAHLMÜLLER

unveröff.)
34 Atemlöchermoos (BORTENSCHLAGER 1984b)
35 Pillermoos,Untergurgl (BORTENSCHLAGER 1984b,

PATZELT & BORTENSCHLAGER 1978)
36 Wildmooos (BORTENSCHLAGER 1984b,

PATZELT & BORTENSCHLAGER 1978)
37 Moor am Rofenberg (BORTENSCHIAGER 1993)
38 Grüner (BORTENSCHLAGER unveröff.)
39 Zirbenwaldmoos (RYBNICEK et al. 1977)
40 Gurgler Alm (VORREN unveröff.)
41 Klein Albi (BORTENSCHLAGER unveröff.)
42 Rotmoos, Obergurgl (SARNTHEIN 1936,

BORTENSCHLAGER 1970b u.l984b, PATZELT &
BORTENSCHLAGER 1978)

43 Schönwies (LÜRZER in GAMS 1963,
BORTENSCHLAGER 1984b)

44 Dortmunder Hütte (HÜTTEMANN & BORTEN. 1987)
45 Buntes Moor (WEIRICH & BORTENSCHLAGER 1980)
46 Gruenaumoor (WEIRICH & BORTENSCHLAGER 1980)
47 Moor bei der Franz-Sennhütte (WEIRICH &

BORTENSCHLAGER 1980)
48 Urfallgrübl/Simmigjöchl (SARNTHEIN 1936)
49 Simmigsee/Gschnitztal (SARNTHEIN 1936)
50 Simmigmoor/Gschnitztal (SARNTHEIN 1936)
51 Luckner Moos (OEGGL unveröff.)
52 Viller Moor (FEUERSTEIN 1933, SARNTHEIN 1948)

53 Lanser Moor (FEUERSTEIN 1933, SARNTHEIN
1948, ZAGWIN 1952, BORTENSCHLAGER 1977,
1978,1984a u.l984b, OEGGL 1992)

54 Seerosenweiher (FEUERSTEIN 1933)
55 Tantegert (OEGGL unveröff.)
56 Gleinser Sattel (SARNTHEIN 1936)
57 Gleinser Mähder (SARNTHEIN 1936)
58 Ramsau bei Trins (SARNTHEIN 1936)

1090
976

1082
800

1220
1200

1550
1557
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1720
1836
1730

1740
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Ni. Lokalität, Autor

59 Krotenweiher bei Trins (SARNTHEIN1936,

BORTENSCHLAGER 1984b)

60 Sealben/Trins (SARNTHEIN 1936)

61 Rohrsec am Trunajoch (SARNTHEIN 1936)

62 Brennersee (SARNTHEIN 1936)

63 Moor Alpenrose (WEIRICH & BORTENSCHLAGER 1980)

64 Waxeckalm (HÜTTEMANN & BORTENSCHLAGER 1987)

65 Achensee (SARNTHEIN 1940)

66 Brandenberg (WAHLMÜLLER unvwöff.)

67 Moore der Zellcr Terrasse (SARNTHEIN 1948)

68 Moor am Reintaler See (SARNTHEIN 1948)

69 Moor bei Moscn (SARNTHEIN 1948)

70 Moor b. Kummsee(BORTENSCHLAGER 1972,1984b)

71 Lindenmoos (BORTENSCHLAGER 1984b u. 1986)

72 Zotensenk (BORTENSCHLAGER 1984b)

73 Kirchbichl (WAHLMÜLLER 1985a u. 1985b)

74 Egelsee (SARNTHEIN 1948, WAHLMÜLLER 1985a)

75 Gerlos (BORTENSCHLAGER in PATZELT & PENZ

1975, BORTENSCHLAGER 1984b)

76 Gerlosplatte/Filzstein (MAYER 1963)

77 Schwemm (OEGGL 1988a u. 1988b, OEGGL &

EICHER 1989)

78 Miesberg (BORTENSCHLAGER, I. 1976)

79 Hasenmoos (BORTENSCHLAGER, 1.1976)

80 Luteenberg (BORTENSCHLAGER, 1.1976)

81 Giering (BORTENSCHLAGER, 1.1976,

BORTENSCHLAGER, I. & S. 1981)

82 Schwansee (SARNTHEIN 1948)

83 Wasenmoos/Paß Thurn (BORTENSCHLAGER 1.1976)

84 Filzmoos/Paß Thurn (SARNTHEIN 1948)

85 Kelchalpe/Kitzbühel (SARNTHEIN 1948)

86 Hochfilzen/Schupfenboden (MAYER 1963)

87 Steinpaß (SCHANTL 1992)

OSTTIROL

88 Rostocker Hütte I (BORTENSCHLAGER &

PATZELT 1969, BORTENSCHLAGER 1970 u. 1972,

PATZELT 1973, PATZELT &

BORTENSCHLAGER 1973)

89 Rostocker Hütte II (BORTENSCHLAGER &

PATZELT 1969, PATZELT & BORTENSCHLAGER 1973)

90 Rostocker Hütte III (BORTENSCHLAGER &,

PATZELT 1969, BORTENSCHLAGER 1972,

PATZELT & BORTENSCHLAGER 1973)

91 Schlatenkees I (BORTENSCHLAGER &

PATZELT 1969, PATZELT & BORTENSCHLAGER 1973)

92 Schlatenkees II (BORTENSCHLAGER &

PATZELT 1969, PATZELT & BORTENSCHLAGER 1973)

93 Schaltenkees III (BORTENSCHLAGER &

PATZELT 1969, PATZELT & BORTENSCHLAGER 1973)

94 Moor beim Matreier Tauernhaus (KRAL 1985)

95 Moor auf der Hauptmer Alm (KRAL 1985)
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Nr. Lokalität, Autor

96 Jagdhausalm-Moor (KRAL 1985)

97 Oberhaus/Defreggcntal (KRAL 1985)

98 Moor bei der Erlsbacherbrücke (KRAL 198S)

99 Moor am Staller Sattel (KRAL 1985)

100 Hitschbichl (OEGGL & WAHLMÜLLER 1993a u.

1993b)

101 Brühl.Matrei (KRAL 1975)

102 Bärcnlacke/Huben (KRAL 1985)

103 Bärenlacke.Schlaiten /Lienz (KRAL 1975)

104 Schlaiten II/Lienz (KRAL 1975)

105 Kartitscher Moor (KRAL 1988)

106 Kachlsee/Heiligenblut (KRAL 1985)

107 BurgstaJlteich/Winklern (KRAL 1985)

SALZBURG

108 Leopoldskroner Moor (FIRBAS1923)

109.Troiboden/Mitterberg (FIRBAS 1932, SITTE-

LÜRZER1958)

110 Kranzbruno (SITTE-LÜRZER 1958)

111 Sulzbach-Ursprung (SITTE-LÜRZER 1958)

112 Wilder See (SITTE-LÜRZER 1958)

113 HÖH (SCHANTL 1992)

114 Götschenbauer/Bischofshofen (WAHLMÜLLER

1992)

115 BUrglhöhe/Bischofshofen (WAHLMÜLLER 1992)

116 Hochmoos/Bischofshofen (WAHLMÜLLER 1992)

117 Goldegg (SCHANTL 1992)

118 Moserboden/Kaprunertal (FIRBAS 1923)

119 Wiegenwald I/Stubachtal (KRAL 1981)

120 Wiegenwald n/Stubachtal (KRAL 1981)

121 Wiegenwald IH/Stubachtal (KRAL 1981)

122 Wiegcnwald IV/Stubachtal (KRAL 1981)

123 Kolm-Saigurn I/Rauris (KRAL 1981)

124 Kolm-Saigurn U/Rauris (KRAL 1981)

125 Zitterauer Moor/Gastein (KRAL 1981)

126 Brünnanger-Moos/Gastein (KRAL 1981)

127 Sagwald-Moos/Gastein (KRAL 1981)

128 Nassfeld I/Gastein (KRAL 1981)

129 Nassfeld II/Gastein (KRAL 1981)

SÜDALPEN, Italien

1 Passo del Brennero (DALLA HOR1935)

2 Terme del Brennero (DALLA FIOR1935)

3 Sterzinger Moos (SARNTHEIN1936, DALLA

FIOR 1935)

4 Torbiera dei Fulmini/Lappago (DECARLI &

RIGOTTI1982)

5 Monte presso Riscone (DALLA FIOR 1935)

6 Val d'Anterselva (DALLA FIOR 1935)

7 Naz gegen Viuras/Brixen (SARNTHEIN 1936)

8 Naz gegen Etvas/Sommersüß (SARNTHEIN 1936,

SEIWALD 1980)
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Nr. Lokalität, Autor

9 Dura Moos (SEIWALD 1980)
10 Rinderplatz (SEIWALD 1980)
11 Schwarzsee (SEIWALD 1980)
12 Malschötscher Hotter (SEIWALD 1980)
13 Torbiera nell' Alta Val di Martello (DALLA

FIOR 1940)
14 Tammerle Moos (WAHLMÜLLER 1990)
15 Signaler Kopf (SCHMIDT 1975 u. 1976)
16 Lago di Mezzo (DALLA FIOR 1933)
17 Maso Holt (DALLA HÖR 1933)
18 Collalbo (DALLA FIOR 1933)
19 Grünser Bühl/Seiser Alpe (FISCHER & LORENZ

1931, LORENZ 1932
20 Grosses Moos, Seise Alpe (KRAL 1983)
21 Kölbleggwiesen (FISCHER & LORENZ 1931

LORENZ 1932)

22 Ried nördlich des Karer Sees (FISCHER &
LORENZ 1931, LORENZ 1932)

23 Wölflmoor/Deutschnofen (KRAL & CARMIGNOLA
1986)

24 Palü di Brez (DALLA FIOR 1940)
25 Großer Montiggler See (FISCHER & LORENZ

1931, SCHMIDT 1975 u. 1976)
26 Langmoos/Montiggl (SCHMIDT 1975 u. 1976)
27 Passo Tonale (DALLA FIOR 1932)
28 Malga Ritorto (FISCHER & LORENZ 1931)
29 Malga Ritorto (FISCHER & LORENZ 1931)
30 Malga Patascos FISCHER & LORENZ 1931)
31 Malga Zedrina (FISCHER & LORENZ 1931)
32 Torbiera di Lagabrunn (LONA & TORRIANI

1944)
33 Torbe di Vegiose (LONA & TORRIANI 1944)
34 Lago di Valda (LONA & TORRIANI 1944)
35 Palü Longa di Anterivo (DALLA FIOR 1940)
36 Torbiera di Vedes (PAGANELLI & BERNARDI

1981)
37 Torbiera di Brusago (LONA & TORRIANI 1944)
38 La Palù di Fornasi (DALLA FIOR 1932)
39 Torbiera di Miola di Piné (LONA 1941)
40 Torbiera del Laghestel (LONA 1941)
41 Moor bei Pergine-Vigalzano (FISCHER &

LORENZ 1931)
42 Vatte di Zambana (CATTANI 1977b)
43 Pradestel (CATTANI 1977b)
44 Lago di Molveno (MARCHESONI1954,1958)
45 Lago di Massenza (BERTOLDI & ANDREOLLI

1977)
46 Botidone (DALLA FIOR 1932, GRÜGER1968)
47 Fiavé (DALLA FIOR 1932, GRÜGER 196S)
48 Molina di Ledro/Ledro-See (DALLA FIOR

1940, BEUG 1964)
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49 Lifano di Tortole (VENZO et al. 1958)
50 Loppio (LONA et al. 1965)
51 Piani di Festa/Monte Baldo (DALLA FIOR

1940, BEUG & FIRBAS 1961)
52 Ceer Mt. Baldo (DALLA FIOR 1940)
53 Moor Saltarino sopra (KELLER 1931)
54 Moor Saltarino sotto (KELLER 1931,

GRÜGER1968)
55 Moor am Laghetto di Lugana (KELLER 1931)
56 Moor bei Castel Venzago (KELLER 1931)
57 Moor bei Rande-Solferino (KELLER 1931)
58 Moor Barche di Solferino (KELLER 1931)
59 Ponte di Vcja (DURANTE PASA1950)
60 Castellare (KELLER 1931, BERTOLDI 1965 u.

1968)
61 Nogara (MARCHESONI1959)
62 Colbricon (CATTANI1984)
63 S. Martino di Castrozza (PAGANELLI1959)
64 Pieve Tesino (KRAL 1980)
65 Forcellona (KRAL 1980)
66 Asiago (LONA 1949)
67 Torbiera di Folgaria (LONA 1946,1970)
68 Moor am Lago di Fimon (KELLER 1931, LONA

1960, DURANTE PASA 1972)
69 Grottina di Covolini (CATTANI 1977a)
70 Arqua Pertrarca (LONA 1957)
71 Motte di Volpega (BERTOLANI-MARCHETTl

1965 u. 1966/67)
72 Porto Marghera (PAGANELLI 1966/67)
73 Caposile (HOROWITZ 1966/67)
74 Fornaci di Revine (CASADORO et al. 1976)
75 Bosco del Cansiglio (KRAL 1969)
76 Polcenigo/Quelle der Livenza(KELLER 1931)
77 Misurina See (FISCHER & LORENZ 1931,

BERTOLDI 1970)
78 Lago Sant'Anna/Comelico I (KRAL 1986)
79 Danta/Comelico II (KRAL 1986)
80 Malga Varmost/Som Picol (KRAL 1982)
81 Cavazzo-Vuarbes (KRAL 1982)
82 Passo di Pramollo/Naßfeld (KRAL 1982)
83 Laghetto di Somdogna (KRAL 1982)
84 Malga di Lussari (KRAL 1982)
85 Fusine/Weissenfels (KRAL 1982)
86 Palude di Magnano (KELLER 1931)
87 Moor b. Borgo Zurini-Tarcento (KELLER 1931)
88 Moor bei CoUalto (KELLER 1931)
89 Moor bei Maiano-San Daniele (KELLER 1931)
90 Moor bei Cassasola-Maiano (KELLER 1931)
91 Portogruaro (BUURMANN 1969)
92 Caverna dei Ciclamini (LEGNANI1967)
93 Trieste (SOLETTI 1969)
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